
02. September 2024

Sachsen wählt: Mögliche
Regierungskoalitionen im Blick

Erfahren Sie, welche Koalitionen in Sachsen rechnerisch
möglich sind und welche Parteien eine Zusammenarbeit

ausschließen.

In Sachsen wird die politische Landschaft erneut auf den Kopf
gestellt. Angesichts der bevorstehenden Landtagswahlen stellt
sich die Frage, welche Koalitionen theoretisch möglich sind. Die
Diskussion dreht sich vor allem um die möglichen
Partnerschaften zwischen den Parteien und deren Auswirkungen
auf die zukünftige Regierungsbildung.

Aktuellen Hochrechnungen zufolge gibt es mehrere Varianten,
die für eine Regierungskoalition in Sachsen in Betracht gezogen
werden könnten. Eine interessante, jedoch umstrittene
Möglichkeit ist eine Zusammenarbeit zwischen der AfD und der
CDU. Beide Parteien zusammen könnten eine Mehrheit im
sächsischen Landtag erreichen. Die CDU hat jedoch ihre
Zusammenarbeit mit der AfD, die als rechtsextrem gilt,
kategorisch ausgeschlossen. Dies wirft Fragen über die
politische Richtung und die Integrität der Christdemokraten auf.

Alternative Koalitionsmöglichkeiten

Eine weitere Option, die auf dem Tisch liegt, wäre eine Koalition
aus CDU, BSW und SPD. Solch ein Bündnis könnte die
notwendige Mehrheit von 61 Sitzen erreichen. Im Gegensatz
dazu ist eine Neuauflage der bisherigen „Kenia-Koalition“ – die
bestehende Zusammenarbeit von CDU, SPD und Grünen –
rechnerisch nicht möglich. Aufgrund der aktuellen



Hochrechnungen scheint es, als ob die Grünen und die SPD nicht
genügend Sitze gewinnen werden, um diese Koalition
fortzuführen.

Sachsens Ministerpräsident Michael Kretschmer von der CDU hat
wiederholt deutlich gemacht, dass er einer weiteren
Zusammenarbeit mit den Grünen eher skeptisch
gegenübersteht. Das lässt die Möglichkeit einer Koalition
zwischen CDU und BSW umso wahrscheinlicher erscheinen.
Diese Konstellation würde jedoch auch die Frage aufwerfen, wie
sich die politischen Strömungen im Freistaat weiterentwickeln
werden.

Die Wahlen in Sachsen haben das Potenzial, nicht nur die
politische Landschaft des Bundeslandes zu verändern, sondern
auch die gesamte politische Debatte in Deutschland zu
beeinflussen. In einer Zeit, in der populistische und
rechtsextreme Parteien zunehmend an Boden gewinnen, wird
die Frage nach der Zusammenarbeit zwischen traditionellen
Parteien immer dringlicher.

Die Dynamik der Parteienlandschaft ist durch die
bevorstehenden Wahlen stark angeheizt. Die Bürgerinnen und
Bürger Sachsen stehen vor der Herausforderung, die Richtung
zu bestimmen, in die sich das Land entwickeln soll. Ob die
etablierten Parteien die Chance nutzen können, um eine breite
Zustimmung zu finden, wird sich in den kommenden Wochen
zeigen.

In diesem politischen Klima bleibt der Fokus auf den
Koalitionsverhandlungen entscheidend. Die Möglichkeit, dass
Parteien wie die AfD und die CDU zusammenarbeiten, könnte
weitreichende Konsequenzen haben, sowohl für die politische
Stabilität in Sachsen als auch für die Wahrnehmung von Sachsen
auf nationaler Ebene.

Es bleibt also abzuwarten, welche Koalitionsmöglichkeiten
letztendlich realisiert werden können und wie die Wählerinnen



und Wähler auf die verschiedenen Ansätze reagieren werden.
Die kommenden Tage und Wochen werden entscheidend sein
für die zukünftige Ausrichtung der sächsischen Politik.

Für weitere Informationen und aktuelle Entwicklungen zu den
Landtagswahlen in Thüringen und Sachsen bleibt unser
Newsblog durchgehend aktualisiert.

Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

https://n-ag.de
http://www.tcpdf.org

